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VERGABEVERORDNUNG 

Streichung § 3 Abs. 7 Satz 2 ab 24. August 2023 rechtskräftig

Am 23. August 2023 wurde im Bundes-
gesetzblatt die Änderung von § 3 Abs. 
7 Satz 2 der Vergabeverordnung (VgV) 
veröffentlicht. 

Die geänderte Vergabeverordnung trat 
am Tag nach der Verkündung, am 24. 
August 2023, in Kraft. Seit diesem Zeit-
punkt müssen grundsätzlich alle aus-
geschriebenen Planungsleistungen bei 
öffentlichen Vergabeverfahren addiert 
werden. 
Dies hat zur Folge, dass der Schwellen-
wert für die europaweite Ausschreibung 
von Planungsleistungen (215.000 Euro) 
früher als bisher überschritten wird. So 
werden jetzt auch bei kleinen Bauvorha-
ben europaweite Ausschreibungen not-
wendig. Dies bedeutet einen zeit- und 
kostenintensiven Mehraufwand nicht 
nur für die sich an einer Ausschreibung 
beteiligenden Planerinnen und Planer, 
sondern auch für die öffentlichen Auf-
traggeber.

Wenn aufgrund dieser Entwicklungen zu-
nehmend auf Generalplaner- oder Total-
unternehmervergabe ausgewichen wird, 
hätte dies erhebliche Auswirkungen für 
die klein- und mittelständisch gepräg-
te Planungslandschaft in Deutschland. 
Der Präsident der Bundesingenieur-
kammer, Dr.-Ing Heinrich Bökamp, be-
fürchtet massive Auswirkungen auf die 
planenden Berufe und auf eine Vielzahl 
dringend benötigter Bauprojekte in 
Deutschland. „Gerade in diesen heraus-
fordernden Zeiten sollten die kleinen 
und mittleren Büros geschützt und ge-
fördert werden. Diese bilden bislang das 
Rückgrat der deutschen Planungsland-
schaft und werden vor dem Hintergrund 
von Bau- und Energiewende dringender 
denn je benötigt. Eine qualitativ hoch-
wertige und flächendeckende Leis-
tungserbringung kann jedoch nur unter 
fairen Rahmenbedingungen gewährleis-
tet werden“, unterstreicht der Präsident 
der Bundesingenieurkammer.
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Das zuständige Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimawandel hat parallel 
dazu Erläuterungen für die Vergabe von 
Planungsleistungen nach Wegfall des 
§ 3 Abs. 7 Satz 2 VgV veröffentlicht.

Der Änderung der Vergabeverordnung 
liegt ein Vertragsverletzungsverfahren 
der EU-Kommission zugrunde. 

Diese sieht in der bisher gültigen deut-
schen Regelung einen Verstoß gegen 
die europäischen Vergaberichtlinien. Die 

Planerverbände hatten hingegen geltend 
gemacht, dass den zu erwartenden ne-
gativen Auswirkungen kein erkennbarer 
Vorteil im Sinne einer Stärkung des euro-
päischen Binnenmarkts gegenüberstehe, 
und gefordert, dass sich der Europäische 
Gerichtshof mit dem Thema befassen 
sollte. In einer Entschließung des Bun-
desrates wird die Bundesregierung auf-
gefordert zu prüfen, wie im Rahmen der 
europarechtlichen Möglichkeiten auch 
weiterhin verschiedene Planungsleistun-
gen für kleinere Bauprojekte ohne euro-

paweite Ausschreibung vergeben werden 
können. Dazu sollen klarstellende Erläu-
terungen gegeben werden, die aufzeigen, 
wie die Auswirkungen der Aufhebung des 
§ 3 Absatz 7 Satz 2 VgV auf die Praxis 
rechtssicher begrenzt werden können. 

Bundesingenieurkammer e. V.

Die Erläuterungen des BMWK sowie die 
Veröffentlichung im Bundesgesetzblatt 
und den Appell der Planenden Berufe 
finden Sie unter www.ikth.de

KAMMER

Neue Gesichter im Team der Geschäftsstelle der Ingenieurkammer 
Thüringen seit September 2023

Wir möchten Ihnen unsere zwei neuen 
Mitarbeiterinnen vorstellen:

Cornelia Lehmer, unsere neue Rechts-
referentin für Kammerrecht, wird sich 
hauptsächlich mit internen Rechtsfragen 
des Vorstands und der Geschäftsführung 
befassen. Sie wird auch die rechtliche 
Kommunikation mit der Rechtsaufsichts-
behörde koordinieren. Frau Lehmer hat 
ihr Studium der Rechtswissenschaften an 
der Martin-Luther-Universität Halle-Wit-

tenberg und an der Georg-August-Uni-
versität Göttingen absolviert. Nach 
ihrem Referendariat am Landgericht 
Kassel und an der Deutschen Hochschule 
für Verwaltungswissenschaften Speyer 
war sie zunächst in der Verwaltung tätig 
und ist seit mehr als einem Jahrzehnt 
als Rechtsanwältin in Sachsen-Anhalt 
niedergelassen. Ihre Expertise liegt vor 
allem im Bereich Arbeitsrecht, sowohl in 
der Beratung als auch vor Gericht.

Belinda Stanke hat bei uns ihre Ausbil-
dung zur Kauffrau für Büromanagement 
begonnen. In dieser Rolle wird sie u.a. die 
Planung von Terminen, die Koordination 
von Abläufen sowie die Buchführung und 
weitere Verwaltungsarbeiten erlernen. 
Frau Stanke hat die Schule mit einem 
mittleren Schulabschluss abgeschlossen 
und bereits erste Berufserfahrungen in 
einem Nebenjob gesammelt. Ihre Ent-
scheidung für diese Ausbildung basiert 
auf ihren positiven Erfahrungen aus 

Praktika und ihrer Leidenschaft für die-
sen Bereich.

Wir freuen uns, die neuen Kolleginnen in 
unserem Team begrüßen zu dürfen und 
heißen sie herzlich willkommen!

Franziska Hartung
Assistentin der Geschäftsführung

Fotos: © Franziska Hartung; Ingenieurkammer Thüringen
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SCHÜLERWETTBEWERB

Kreative Ingenieurtalente für 2023/2024 gesucht
Achterbahn – drunter und drüber

Unter dem Motto „Achterbahn – drun-
ter und drüber“ sind Schülerinnen und 
Schüler im Schuljahr 2023/2024 auf-
gerufen, ein Modell einer Achterbahn 
zu bauen, welches ohne zusätzlichen 
Antrieb mit einer Murmel bzw. Glasku-
gel funktioniert. Die Achterbahn soll aus 
Fahrbahn und Tragkonstruktion beste-
hen. Die Gestaltung ist weitgehend frei.

Zugelassen sind Einzel- und Gruppenar-
beiten von max. fünf Schülerinnen und 
Schülern allgemein- und berufsbilden-
der Schulen. In zwei Alterskategorien 
(bis Klassenstufe 8 und ab Klassenstu-
fe 9) werden Preise bis zu 250 € je Al-
terskategorie ausgelobt. Die Sieger der 
beiden Alterskategorien nehmen auto-
matisch am Bundeswettbewerb in Ber-
lin teil, wo nochmals Preise von bis zu 
500 € vergeben werden.

Anmeldeschluss für die Teilnahme am 
Wettbewerb ist der 2. Dezember 2023. 
Offizieller Abgabetermin der Achter-
bahn-Modelle ist der 1. März 2024. Über 
den Abgabeort und eventuelle Termin-
anpassungen informiert die Ingenieur-
kammer Thüringen die Teilnehmenden 
per E-Mail. 

Informationen zum Wettbewerb so-
wie zu den Wettbewerbsbedingun-
gen können unter www.ikth.de oder 

www.junioring.ingenieure.de herunter-
geladen werden. 

Wir hoffen, dass möglichst viele Schüle-
rinnen und Schüler die Gelegenheit nut-
zen, ihr technisches und kreatives Talent 
unter Beweis zu stellen. Bitte geben Sie 
die Informationen an Familienmitglieder, 
Freunde, Kollegen und Bekannte wei-
ter. Ermutigen Sie die Schülerinnen und 

Schüler an dem Wettbewerb teilzuneh-
men und unterstützen Sie diese ange-
messen bei der Planung und Ausführung 
der Projekte. 

Foto der Preisverleihung des Thüringer Landeswettbewerbs Junior.ING 2019 
© LitschCo, Melanie Kahl

VERANSTALTUNG

Fachtagung und Firmenjubiläum – Die 2. Oberhofer Energietage der IfE GmbH

Anlässlich des 30. Unternehmensge-
burtstages hatte die IfE GmbH zu den 
2. Oberhofer Energietagen nach Thürin-
gen geladen. Die zweitägige Fachtagung 
stand unter dem Motto „Nachhaltigkeit 
der Energieversorgung und Transforma-
tion der Energieinfrastruktur“ mit dem 
Fokus auf Kommunen, Stadtwerken und 
Unternehmen.

Die Moderation der Veranstaltung über-
nahm Maria Siegl vom Thüringer Erneu-
erbare Energien Netzwerk (ThEEN) e.V. 
Nach der Begrüßung durch den Gastge-
ber, Dr.-Ing. Dirk Schramm, nutzten ge-
ladene Gäste aus Politik und Wirtschaft 

die Möglichkeit ihre Grußworte an ihn zu 
richten.

Nach diesem gelungenen Auftakt star-
tete das Vortragsprogramm mit dem 
ersten Themenschwerpunkt „Keine 
Energiewende ohne Wärmewende“. Die 
geladenen Experten, u.a. vom Kom-
petenzzentrum für Kommunale Wär-
mewende in Halle oder dem Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und Land-
wirtschaft in Erfurt, referierten rund 
um die Kommunale Wärmeplanung und 
Wärmenetzstrategien. Den zweiten 
Themenschwerpunkt des 1. Veranstal-
tungstages setzte die „Transformation 

der Energieinfrastruktur“. Interessan-
te Einblicke in die Auswirkungen der 
ESG-Taxonomie auf die zukünftigen 
Finanzierungsbedingungen gab die 
Vorstandsvorsitzende der Rhön-Renn-
steig-Sparkasse Frau Theil-Deininger. 
Im Anschluss folgten weitere Vorträge 
zu den Chancen und Herausforderungen 
von Wirtschaft und Nachhaltigkeit sowie 
Informationen aus erster Hand zur Ener-
giewende in Bayern. Zum Schluss wurde 
es sportlich: Passend zur Location Ober-
hof sprach Sven Fischer, mehrfacher 
Weltmeister und mehrfacher Olympi-
asieger im Biathlon, zu seinen Erfah-
rungen aus dem Sport im Kontext von  
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INFORMATION DER BUNDESINGENIEURKAMMER

Gebäudeenergiegesetz: Nur ein Baustein der Klima- und Bauwende
Die Bundesingenieurkammer begrüßt 
die in den letzten Wochen verabschie-
dete Verzahnung des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) mit der kommunalen 
Wärmeplanung. 

Nach den öffentlich kontrovers geführ-
ten Diskussionen um das Gebäudeener-
giegesetz und der zunehmenden Verun-
sicherung in der Bevölkerung, wird nun 
die notwendige Planungssicherheit ge-
schaffen. Wichtig ist und bleibt, das Ver-
trauen in die Energie- und Klimawende 
der Bevölkerung zu erlangen. „Wir kön-
nen hier immer wieder nur appellieren, 
für eine flächendeckende Nachhaltig-
keitsberatung zu sorgen, die die Investi-
tionen in die Zukunft sicherer machen“, 
so Dr.-Ing. Heinrich Bökamp, Präsident 
der Bundesingenieurkammer. Im Sinne 
des Verbraucherschutzes sollte im Ge-
bäudesektor eine umfassende Beratung 

und Planung in Sachen Nachhaltigkeit 
erfolgen, die über die Wahl der Heiztech-
nologie hinausgeht.

Der Bausektor kann einen wesentlichen 
Beitrag leisten, um die Klimaziele zu 
erreichen. Hierzu braucht es jedoch in 
vielen Bereichen ein Umdenken, um die 
notwendige Bauwende umzusetzen. Die 
Potentiale erstrecken sich über den ge-
samten Lebenszyklus eines Bauwerks. 
Die Energieeffizienz eines Gebäudes ist 
nur eine davon. Die Reduktion von CO2 
im Gebäude- und Bausektor sollte über 
das Bauen im Bestand, die klimage-
rechte Sanierung und Kreislauffähigkeit 
von Baustoffen erfolgen. Hier müssen 
dringend die regulatorischen Rahmen-
bedingungen angepasst und Anreize 
geschaffen werden. Zudem muss auf die 
Forschung und Entwicklung im Bereich 
des ressourcenschonenden Bauens 

mehr Augenmerk gelegt werden. Die In-
novationskraft des Bauingenieurwesens 
sollte genutzt und gezielt gefördert wer-
den.

„Das Bauingenieurwesen in Deutsch-
land genießt hohes Ansehen weltweit. 
Wir sollten uns dies bei der notwendigen 
CO2-Reduktion im Bausektor zu Nutze 
machen. Die Potentiale des klimascho-
nenden Bauens sind vielfältig, deshalb 
braucht es hier die richtigen Anreize und 
Förderkulissen. Wir alle sind den nächs-
ten Generationen verpflichtet, jetzt die 
Themen besonnen und gezielt anzuge-
hen. Das GEG ist nur ein Baustein der 
Klima- und Bauwende,“ unterstreicht 
der Präsident der Bundesingenieurkam-
mer.

Der Text wurde in nbau erstveröffent-
licht.

Leistung und Nachhaltigkeit. Den 
Übergang zur Abendveranstaltung – 
„30 Jahre IfE GmbH“ – bildete der Bier-
deckeltalk mit Sven Fischer, bei dem 
das Publikum in lockerer Atmosphäre 
Fragen an den ehemaligen Athleten 
stellen konnte. Für die musikalische Um-
rahmung des Abends sorgte stilvoll die 
„Brass Band“ aus Oberweissbach.

Der 2. Veranstaltungstag griff das Thema 
Wasserstoff und dessen Bedeutung bei 
der Transformation zur Klimaneu tralität 
sowie weitere bisher ungenutzte Poten-
ziale zur Transformation der Energie-
versorgung auf. Darüber hinaus wurde 
die Transformation in der Industrie, am 
Beispiel des ZO.RRO-Forschungsprojek-
tes – an welchem die IfE GmbH ebenfalls 
mitwirkt – beleuchtet. Zum Abschluss 
des Vortragsprogramms erhielten die 
Zuhörer Einblicke in die Tätigkeitsfelder 
der IfE GmbH bzw. deren Tochtergesell-
schaft IfE EnergieConsult GmbH in Form 
von Erkenntnissen aus ersten Transfor-
mationskonzepten für Industriekunden. 
Unterhaltsam wurde das Thema „Be-
schleunigung der Transformation durch 
den Digitalen Energieberater“ darge-
stellt: Dr.-Ing. Dirk Schramm persönlich 
und die IfE Mitarbeiter David Rothamel 
und Felix Dittrich stellten hierbei ihre 
schauspielerischen Fähigkeiten unter Be-
weis. Einen äußerst interessanten Impuls 
gab der CEO der STABL Energy GmbH 
hinsichtlich des Einsatzes gebrauchter 
Fahrzeugbatte rien in Stromspeichern.

Als Eventlocation diente das „Lotto-Thü-
ringen-Haus“ in Oberhof. Abgerundet 
wurde das Vortragsprogramm durch 
eine Führung über die Eisbahn sowie die 
Besichtigung der Skihalle mit Führung 
durch die zugehörigen Technikanlagen. 
Eine gelungene Abwechslung, welche 
von den Tagungsteilnehmern mit gro-
ßem Interesse wahrgenommen wurde.

Weitere Informationen zur Veranstal-
tung finden Sie unter
https://ifegmbh.de/oberhofer-energie 
tage-2023/ oder auf Nachfrage über die 
dort hinterlegten Kontaktmöglichkeiten.

Ein Video zur Veranstaltung finden Sie 
hier:

Carsten Häfner
IfE - Ingenieurbüro für Energiewirt-
schaft Dr.-Ing. Dirk Schramm GmbH

Lockere Atmosphäre beim Bierdeckeltalk von Moderatorin Maria Siegl mit Biathlon- 
Weltmeister und -Olympiasieger Sven Fischer  © Noxus TV
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Wir gratulieren unseren Mitglie-
dern und wünschen alles Gute ! 

50. Geburtstag
Dipl.-Ing. (FH) Jan Boddenberg

55. Geburtstag
Dipl.-Ing. Udo Hildebrand
Dipl.-Ing. Frank Schmidt
Dipl.-Ing. (FH) Jörg Riemann
Dipl.-Ing. Ute Wiederhold

60. Geburtstag
Dipl.-Ing. Jörg Müller

65. Geburtstag
Dipl.-Ing. Michael Zech
Dipl.-Ing. (FH) Uwe Siegel
Dipl.-Ing. Hans-Jörg Mech
Dipl.-Ing. (FH) Kerstin Kosok

66. Geburtstag
Dipl.-Ing. Harald Bachstein
Dr.-Ing. Mustapha Saad

67. Geburtstag
Dipl.-Ing. (FH) Andrea von Boenigk
Dipl.-Ing. (FH) Isolde Wloch
Dipl.-Ing. Rüdiger Burkhardt

68. Geburtstag
Dipl.-Ing. Karl-Heinz Gröger
Dipl.-Ing. (FH) Jörg Tittelbach
Dipl.-Ing. Wolfgang Mielke

69. Geburtstag
Dipl.-Ing. Helga Heinemann
Dipl.-Ing. (TH) Rolf Thomae
Dipl.-Ing. (FH) Frank Six

70. Geburtstag
Dipl.-Ing. (FH) Klaus-Peter Frenzel
Dipl.-Ing. Hans-Helmut Erfurth
Dipl.-Ing. (FH) Michael Duske

71. Geburtstag
Dipl.-Ing. Werner Bauer
Dipl.-Ing. Manfred Kirst

72. Geburtstag
Dipl.-Ing. (TU) Frank Olzscha
Dipl.-Ing. Wilfried Braune

73. Geburtstag
Dipl.-Ing. Peter John
Dipl.-Ing. Heinz Wachwitz
Dipl.-Ing. H.-Michael Krähahn

74. Geburtstag
Dr. sc. techn. Hartmut Lopp

76. Geburtstag
Dipl.-Ing. Klaus Flemming

79. Geburtstag
Dipl.-Ing. (TU) Rainer Wohlfarth

80. Geburtstag
Dipl.-Ing. Harry Held

GEBURTSTAGE IM OKTOBER 2023

Anmeldung und Informationen :
Bauhaus Akademie Schloss Ettersburg 
gGmbH, Frau Kirchner-Schmidt, 
Am Schloss 1, 99439 Ettersburg
Tel. 0 36 43 / 7 42 84 15
Fax 0 36 43 / 7 42 84 19
kirchner-schmidt@bauhausakademie.de, 
www.bauhausakademie.de

WEITERBILDUNGSANGEBOT DER INGENIEURKAMMER THÜRINGEN

Reihenfolge der Entgeltangaben:
1.  Mitglieder der IKT
2.  Mitglieder der AKT; Mitglieder anderer Architekten- oder Ingenieurkammern der 

BRD; Mitglieder des BVS; Mitglieder des VBI-LV Thüringen; Angestellte im öffentli-
chen Dienst (nur für Tagungen)

3.  Angestellte von Mitgliedern der AKT, der IKT, des VBI-LV Thüringen oder des LVS 
Thüringen; ö.b.u.v. Sachverständige; Angestellte von Mitgliedsunternehmen des 
BIV Hessen-Thüringen; Angestellte im öffentlichen Dienst; Rechtsanwälte

4. Gäste

Bei Buchung einer Einzelveranstaltung bis zu 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn gewähren wir einen Frühbucherrabatt 
von 10 % auf alle regulären Entgelte.

EINTRAGUNGEN UND LÖSCHUNGEN

Die Ingenieurkammer Thüringen heißt 
ihre neuen Mitglieder herzlich willkom-
men und steht als Ansprechpartner gern 
zur Verfügung.

Nachfolgend aufgeführte Ingenieure 
wurden durch den Eintragungsaus-
schuss in die Listen der Ingenieurkam-
mer Thüringen eingetragen.

Liste der bauvorlageberechtigten 
Ingenieure (VB)
Michael Gesell B. Sc.; 6782
Dipl.-Ing. Maik Kastius; 6778

Liste der Freiwilligen Mitglieder (FM)
Dipl.-Ing. (FH) René Fuchs M. Eng.; 6559

Nachfolgend aufgeführte Eintragun-
gen wurden durch den Eintragungs-
ausschuss aus den Listen der Ingeni-
eurkammer Thüringen gelöscht.

Liste der bauvorlageberichten 
Ingenieure (VB)
Dipl.-Ing. (FH) Reimund Liebaug; 1710

Nachfolgend aufgeführte Eintragun-
gen wurden durch den Eintragungs-
ausschuss ins Ruhen versetzt.

Liste der Beratenden Ingenieure
Dipl.-Ing. Kuno Wolf; 1666

Liste der bauvorlageberechtigten 
Ingenieure
Dipl.-Ing. Anita Bornschein; 6656
Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Thiem; 1053
Dipl.-Ing. Kuno Wolf; 1666
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Weiterbildungsveranstaltungen der Bauhaus Akademie Schloss Ettersburg

Termin Zeit / Uhr Ort Thema + Referent/in FS* Reguläres 
Entgelt in €

16.11.2023 09:00 – 16:30 Ettersburg Kurzfristig NEU im Programm:  
Die neue Ersatzbaustoffverordnung (EBV) - Theorie und Praxis
B. Ing. Markus Paepke Benedikter

8 220 / 230 / 
260 / 290

01.12.2023 09:00 – 16:30 online Gebäudebegrünung. Grundlagen, Potenziale, Neuerungen und 
Details
Prof. Dr.-Ing. Nicole Pfoser, Landschaftsarchitekt Dipl.-Ing. Eike 
Richter

8 180 / 190 / 
220 / 250

05.12.2023 09:00 – 16:30 Hybrid Gefahrstoffe / Schadstoffe am Bau. Erkennen, Bewerten, 
Sanieren oder Verdrängen
Dipl.-Ing. Ulf-J. Schappmann

8 180 / 190 / 
220 / 250

06.12.2023 09:00 – 16:30 online Erfolgreich präsentieren im VgV-Verfahren. Wie gewinne ich 
die Jury?
Architekt Dipl.-Ing. (FH) Horst W. Keller

8 160 / 170 / 
200 / 230

07.12.2023 09:00 – 16:30 online Datenmanagement für Architekten und Ingenieure
Architekt Dipl.-Ing. (FH) Horst W. Keller

8 160 / 170 / 
200 / 230

08.12.2023 09:00 – 16:30 online Bauphysikalische Aspekte bei der Bestandssanierung
Prof. Dipl.-Ing. Rainer Pohlenz

8 220 / 230 / 
260 / 290

12.12.2023 09:00 – 16:30 Hybrid Grundlagen des öffentlichen Vergaberechts
Regierungsdirektor Axel Scheid

8 200 / 210 / 
240 / 270

13.12.2023 09:00 – 16:30 Hybrid UPDATE ! Technische Baubestimmungen. Normen und Regeln 
für Konstruktion und Ausschreibung
Architekt Dipl.-Ing. (FH) Uwe Morell

8 220 / 230 / 
260 / 290

14.12.2023 09:00 – 16:30 Ettersburg (Schwierige) Mitarbeitergespräche führen
Bernd Sehnert

8 200 / 210 / 
240 / 270

15.12.2023 09:00 – 16:30 Hybrid Selbst- und Zeitmanagement. Wie optimieren Sie Ihren ganz 
persönlichen Arbeitsstil?
Bernd Sehnert

8 200 / 210 / 
240 / 270

* FS = anrechenbare Fortbildungsstunden

Bitte beachten Sie : Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie eventuelle kurzfristige Programmänderungen finden 
sie auf unserer Website:  www.bauhausakademie.de

http://www.bauhausakademie.de

